
Herzliche
Glückwünsche
unseren Jubilaren
Wir gratulieren zum Geburts-
tag und wünschen weiterhin al-
les Gute und Gottes Segen.

Heute Mittwoch

Emil Tribelhorn
Palduinstrasse 10, Balzers,
zum 90. Geburtstag

Edeltraud Ritter-Engelhardt
Fürst-Franz-Josef-Strasse 57, 
Mauren, zum 89. Geburtstag

Pilar Ponseti
Dr.-Albert-Schädler-Strasse 11, 
Eschen, zum 86. Geburtstag

VP Bank-Mitarbeiter 
erfolgreich
VADUZ Die VP Bank Gruppe 
freut sich über die Erfolge ihrer 
Mitarbeiter in der Aus- und  
Weiterbildung:

 Tobias Brunschweiler, Fach-
berater Data Management:
Dipl. Techniker HR Informatik;
 Nadja Demont, Sachbearbei-
terin Human Resources: Füh-
rungsfachfrau mit eidg. Fach-
ausweis;
 Manuel Hafner, Junior Fund
Manager Fixed Income: Ba-
chelor of Science FHO in Busi-
ness Administration;
 Andreas Matt, Junior Group
Controller: MAS in Unterneh-
mensführung;
 Stephanie Reinero, Assisten-
tin Trustees & Lawyers: Direkti-
onsassistentin mit eidg. Fach-
ausweis;
 Thomas Schweizer, Assistent
Private Banking: Bachelor of Sci-
ence ZFH in Betriebsökonomie;
 Johannes Wolf, Senior Invest-
ment Advisor: Chartered Finan-
cial Analyst (CFA);
 Cornelia Wüschner, Junior
Kundenberaterin Intermediari-
es: Dipl. Bankwirtschafterin HF;

Wir gratulieren herzlich zum 
erfolgreichen Abschluss und 
wünschen alles Gute für den 
weiteren Berufsweg. (Anzeige)
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Wie viele Einwohner 
Liechtenstein wohl im 
Jahre 2066 haben 
wird? Ob das Fürsten-

tum dann bereits an der 
80 000-Einwohner-Marke kratzt? 
Dass sich die Bevölkerung in 50 
Jahren einfach mal so verdoppelt, 
ist sicher schwer vorstellbar – wo 
sollen die denn alle hin? An die 
Verkehrssituation mag man da 
noch gar nicht denken ... Schwer 
vorstellbar war eine solche Ent-
wicklung sicher auch für die 
Liechtensteiner vor 50 Jahren: Wie 
das «Volksblatt» am 16. März 1966 
berichtete, zählte das Land Ende 
1965 18 700 Einwohner, 5000 da-
von waren Ausländer. Ein halbes 
Jahrhundert später sind es tat-
sächlich doppelt so viele: Zwar 
wurden die Bevölkerungszahlen 
für 2015 noch nicht veröffentlicht, 
aber bereits Ende 2014 lebten in 
Liechtenstein knapp 37 400 Ein-
wohner. (df)

Liechtenstein anno dazumal

Doppelt so viele Liechtensteiner
fl che. Ganz grob

schriften f r eine gesunde Ern hrung, wenn bei‹

spielsweise Salat oder Kartoffeln stundenlang in

Wasser gelegt werden.

Was mit der Schale gegessen werden kann, soll‹

kann. D
besonders durch das Warmstellen der Speisen g

unn tige Vitamine verloren, was durch eine richti‹

ge Zeiteinteilung vermieden werden kann.

F rstentum Liechtenstein
Bildungswerk Liechtensteiner Unterland

Viele werden sich noch an den ausgezeichne‹

ten Vortrag des Bildungswerkes Liechtensteiner

Unterland vom letzten Fr hling erinnern, wo

Flau Dr. Knecht die Welt zwischen Tropenwald

und Kordillere erstehen liess.

Es gelang dem Veranstalter nun, Frau Dr. S.

Knecht wiederum f r einen Vortrag zu gewin‹

nen: Brauchtum, Heilkunst und Zauberei der

Indianer sind die Kernpunkte dieses neuen The‹

mas.
Frau Dr. Knecht besuchte die Indianer Mexi‹

kos arnd Guatemalas und lebte monatelang in

abgelegenen Indianergebieten bei verschiede‹

nen Stammen, um deren Lebensweise, Br uche

und Feste kennenzulernen. Sie stiess dabei auf

Totemismus, Magie und Zauberei.

Wenn die meisten Indios auch getaufte Chri‹

sten sind, haben isie doch noch ihren kosmisch‹

magischen Glauben aus alten Zeiten bewahrt.

Bei den Hochland-Mayas konnte Fr. Dr. Knecht

seltsame Heilungsprozeduren miterleben und

sich von der grossen k nstlerischen Kraft ber‹

zeugen, die die handwerklichen Leistungen der

Indianer zeigen. - Ein interessanter Abend, den

niemand vers umen sollte.

Der Ausl nderanteil Ende 1965

Wie das Amt f r Statistik bekannt gibt, z hlte

unser Land am Ende des vergangenen Jahres

18 700 Einwohner, wovon 13700 Liechtensteiner

und 5000 Ausl nder sind. Die Zuwachsrate f r

Ausl nder betrug im Jahre 19657,9 Prozent und

jene f r liechtensteinische Staatsb rger 2,4 Pro‹

zent. Von den 5000 Ausl ndern verf gen rund

2800 ber eine Aufenthaltsbewilligung, w hrend

sich die restlichen 2200 in Liechtenstein nieder‹

gelassen haben. Mit ber 1700 Personen stellt

die Schweiz das gr sste Ausl nderkontingent in

Liechtenstein, gefolgt von Oesterreich mit 1300,

Deutschland mit rund 1000 und Italien mit 500

Personen. Rund 80 entfallen auf Spanien, 58 auf

Griechenland und 180 auf andere Staatsange‹

h rigkeit. Nahezu 2 Drittel der im F rstentum

Liechtenstein lebenden Schweizer sind in Indu‹

strie- und Gewerbebetrieben besch ftigt, wobei

ein grosser Teil davon auch ber eigene Unter‹

nehmen verf gt. Bei den brigen rund 700 eid‹

gen ssischen Staatsb rgern, die von der Stati‹

stik nicht unter die Rubrik Industrie- oder Ge‹

werbe eingeteilt sind, handelt es sich vor allem

um die Familienangeh rigen der Erstgenannten

oder um einzelne Personen, die in freien Beru‹

fen oder anderen Erwerbszweigen t tig sind.

Aehnlich wie bei den Schweizern ist der Auf‹

teilungsschl ssel nach Berufsgruppen auch bei

den in Liechtenstein lebenden Oesterreichern

und Deutschen, w hrend die Italiener, Spanier

urid Griechen zum berwiegenden Teil als. Ar‹

beitnehmer in der Industrie und teilweise auch

im Gewerbe t tig sind. W hrend der Anteil der

Schweizer an der liechtensteinischen Wohnbe-;

vclkerung in den letzten Jahren zugenommen

hat, verzeichnete man bei den Oesterreichern

und Deutschen eher eine r ckl ufige Tendenz,

was namentlich auf die Plafonierung und die

versch rften Einreise- und Arbeitsbedingungen

zur ckzuf hren ist, denen Schweizerb rger auf-

giund der zwischenstaatlichen Abkommen be‹

kanntlich nicht unterstellt sind.

Aus dem Jahresbericht des Krankenhauses

Grabsk l d r

g
ausgef llt mit den t glichen Pf

mann f hrte eine Schreinerei und betrieb da‹

neben noch eine Landwirtschaft. So musste die

Verstorbene neben den vielen Haushaltsarbei‹

ten auch noch auf Feld und Acker mithelfen.

Ihr Leben war tats chlich Arbeit und Pflicht‹

erf llung f r die Ihren. Dieser Arbeitseifer und

ihr freundliches Wesen fanden allgemeine An‹

erkennung in ihrer Umgebung.

Die Kinder wuchsen heran und gr ndeten

eigene Familien. So wurde es um sie etwas

ruhiger. Aber gross war der Schmerz, als es

galt endg ltigen Abschied zu nehmen von ih‹

rem treuen Lebensgef hrten, der am 17.Februar

1938starb.
Sie lebte nun in der Familie ihres Sohnes und

half mit, solange es die k rperlichen Kr fte ge‹

statteten. Mit dem Alter aber kamen Krankheit

und Leiden. Und diese Frau hatte eine beson‹

ders lange und harte Pr fungszeit vor sich. Elf

Jahre lang war sie krank, bettl gerig und pfle‹

gebed rftig. Dooh damit nicht genug: die letz‹

ten sechs Jahre war sie zudem noch blind.

Am Sonntagmorgen verschied sie gottergeben

und ruhig. Der Herr wird ihr die Pr fungen der

langen Leidenszeit im Jenseits anerkennen. The‹

resia Meier ruhe in Frieden!

Dem Sohne und den T chtern sowie allen

weiteren Anverwandten sprechen wir unsere

herzliche Anteilnahme aus.

Frau Theres Vogt, Balzers 56

Wie wir in unserer gestrigen Ausgabe kurz

berichteten, ging am Montagmittag Frau Theres

Vogt in die Ewigkeit ein. Mit Theres ,ist eine

vorbildliche Hausfrau, eine sorgende und lie‹

bende Mutter von uns gegangen, die durch ihre

selbstverst ndliche Pflichterf llung, ihre immer‹

w hrende Hilfsbereitschaft und ihre sorgende

M tterlichkeit von uns Anerkennung verdient.

Sie verliess uns in ihrem 90. Lebensjahr, wohl‹

versehen mit ’den heiligen Sterbesakramenten.

genden und nie u

erleben; alle Kin

Beruf und Leben.

des Kind ging ge
Jeder erhielt ein

sicher einen Apf

selbstverst ndlich

menschen etwas

wie die d rfliche

wirken sollte. D

einander wird l

materialistische

Theres strahlte

G te aus, die je

voll anzieht. Ab

trauen zu ihren
sch tzte jeden.

Wer kannte i

dieser guten F

arbeitete sie im

ihren Wingerten

beit einzuteilen

und der Eile v

Hetze. So lebte

ter und lieber

bild sein kann

sicht, aber au
d rfliche Gem
Sie gab uns B
ben soll.

In den letzte

sie wusste ihr
bis sie nun am
lebte, im Herr

Sie m ge ru

vier S hnen u

Familien entb
nahme. Wir

zur letzten ir

ner Friedhof.

b i der Preisverteilung im Schul‹ M dchen B
Marie Cl 37

Konkordia Mauren Ines Hasler wird erste Präsidentin der 146-jährigen Vereinsgeschichte
MAUREN Einen ganz besonderen Führungswechsel gab es an der diesjährigen Generalversammlung des Musikvereins Konkordia Mauren, die am vergangenen 
Freitag im Maurer Feuerwehrdepot stattfand. Zum ersten Mal übernimmt mit Ines Hasler nämlich eine Frau das Präsidentenamt des 1870 gegründeten Musikvereins 
– zur Freude aller Musikanten wurde sie einstimmig gewählt. Ihr Vorgänger Martin Kaiser, der aufgrund der Statuten kein weiteres Mal zur Verfügung stehen durfte,
bedankte sich bei seinen Vorstandskollegen für die engagierte Zusammenarbeit und blickte auf ein ereignisreiches Jahr mit zahlreichen Höhepunkten zurück. Neben
der Aufnahme von Neumitgliedern und der Auszeichung der fl eissigsten Probenbesucher mit der traditionellen «Musig-Salami» durften die rund 60 anwesenden
Mitglieder den Abend noch gemütlich ausklingen lassen und sich am Mai-Tai-Buff et bedienen. Unser Foto zeigt den Vorstand des MV Konkordia Mauren, von links:
Die neue Präsidentin Ines Hasler mit Oliver Schmid (Materialwart), Ramona Kaiser (neue Schriftführerin), Marion Wohlwend (Kassierin), Silvia Mathuiet (Personal),
Heimo Wohlwend (Vizepräsident) und Sylvia Mitchell (Jugend) sowie Dirigent Thomas Witwer. (Text: hm; Foto: Andrea Matt)

«Gymi for Change»

Spenden mit einem «Abend für Nepal» gesammelt
SCHAAN Die Wahlfachgruppe «Gymi 
for Change» des Liechtensteinischen 
Gymnasiums hat in Zusammenar-
beit mit der Stiftung «Wir teilen: Fas-
tenopfer Liechtenstein» im Schaa-
ner Gemeinschaftszentrum Resch 
einen «Abend für Nepal» durchge-
führt. «Ein buntes Programm aus 
Musik, Film, Interviews und weite-
ren Informationen sorgte für eine 
wunderbare Stimmung unter den 
Gästen», heisst es in der Medienmit-
teilung vom Dienstag.
Daneben war es das Ziel der Schüler, 
am vergangenen Samstagabend 
Spenden für den Wiederaufbau von 
Häusern in Nepal zu sammeln. Dort 
hatte im vergangenen Jahr ein 
schweres Erdbeben für Unruhe ge-
sorgt. Insgesamt 3200 Franken ka-
men zusammen. «Damit kann der 
Bau von fast zwei Häusern für Erd-
bebenopfer finanziert werden», so 
«Gymi for Change».
Lena Roth und Ladina Banzer führ-
ten durch das Programm, Andrea 
Hoch informierte über das Nepal-
Projekt von Helvetas, Filme und Bei-
träge von Gioia Almer, Ursina Ban-
zer und Anna Hoch zeigten einen 
Einblick in die Arbeit von «Gymi for 

Change» und in das Nepal-Hilfspro-
jekt von Ruth Gschwendtner. Eben-
so angetan waren die Veranstal-
tungsbesucher über die gesangli-
chen Darbietungen von Sina Bazza-
na, Julia Sommerauer, Elena Gior-
gieva, Annabelle Wiebach und So-
phie Eberle sowie von C.J. Boss, der 
mit der Gitarre begleitete. Auch die 
von einer Gruppe um die Tibeterin 

Saldon Nyang gekochten Momos 
und das Kuchenbuffet fanden gross-
en Anklang. Während des Abends 
waren die Besucher laut der Presse-
aussendung zudem eingeladen, ein 
Blumenmandala zu gestalten, «um 
in Verbindung zu den Erdbebenop-
fern in Nepal auszudrücken, dass 
wieder eine heilsame Ordnung ent-
stehen kann».

«Gymi for Change» dankte abschlies-
send dem Kinder- und Jugendbeirat 
für die finanzielle Unterstützung, 
dem GZ Resch für das zur Verfügung 
stellen der Räume, Ritter-Weine für 
die gesponsorten Weine, Götz Baz-
zana für die Unterstützung mit der 
Musikanlage, «Wir teilen: Fastenop-
fer Liechtenstein» und allen ande-
rern Helfern. (red/pd) 

Spiel, Spass und
Information: Am
«Gymi for Change»-
Anlass im GZ Resch,
wurden insgesamt
3200 Franken für
Erdbebenopfer
in Nepal gesammelt.  
(Fotos: ZVG)
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